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Nr . SSO . Mittwoch den 21 . November I8SS

Sekarmtnckchung.
Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegebenen Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefvrdert :
An 51 . 1.« eomte cle Ouissnll s »Isclritl . — An ! Gustav S , in Baden . — An Baader in Heidelberg .

.— An Simon Reuth in Carlsberg . — An Schnorr in Orschweier . — An Schatzmann in Schatzmann . —
An Flatt in Wendli ?gen . — An Maule in Durlach / — An Rastetter in Basel . — An Wild in Klein -
Basel . — An das Bürgermeisteramt Beiertheim . — An Eckerle in Schönwald . — An Bader in Mühl¬
burg . — An Krauß in Königsbach . — An Kürends tn iöuzanliagus . — An Reinhard in Rohrbach . — An
Köhler in Külshein ^ -— An Kaltenbach in Freiburg . / — An Götz in Karlsruhe . — An Walter in Götzen¬
bruck . — An Oehl in Konstanz . — An Riedinger if> Rothenfe .s . — An Herr in Ebingen . — An Schach -
lürle in Thiengen . — An Schmitt in Rastatt .

Karlsruhe , den 19 . November 1855 .
- Großh . Post - itnd Gisenbahnamt .

kob und Amalie
rau des penstonirten
Katharine geborne

Liegenschaftsverfkeigernng .
Die Erben des verstorbenen Kutschers Jakob

Hoffman n , Namens I
H offmann , und die Ehe
Stalldieners Jakob Kull ,
Glaser dahier , lassen am

Montag den 26 . November 1855 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

in dem Geschäftszimmer des Motars Süß , Spital¬
straße Nr . 37 dahier , die r achverzeichneten Liegen¬
schaften der Erbthei ung we en nochmals öffentlich
zu Eigenthum versteigern , wl bei der Zuschlag erfolgt ,
wenn der Anschlag oder daräber geboten sein wird .

Beschreibung ver /Liegenschaften .

Ein anderthalbstöckiges von Stein erbautes Wohn¬
haus mit Scheuer , Stallunz , Schweinstallen , Hof -
raithe und ohngefähr drei Zierte ! Garten vor dem
Friedrichsthor in den Au arten dritter Gewann ,
neben Oekonom Drechsler u d Kanzleidiener Stamm ;
angeschlagen zu . 3500 fl.

2.
Ein halber Morgen Acke in den Auackern , neben

Zimmermann Reicheres E chen und Gardist Som -
mer ' s Erben ; angeschlagen zu . . . . 300 fl.

3 /
Ein halber Morgen Acker ebendaselbst , neben

Handelsmann Isaak Reui inger und Wagenmeister
Heck Wittwe ; angeschlagei zu . . . . 300 fl.

Karlsruhe , den "7 . Nl vember 1855 .
Großh . Stad amtsrevisorat .

Gerhard .
Müller .

Wohnungsanträge und Gesuche .
' Steinstraße Nr . 11 ist im zweiten Stock

ein schön möblirtes Zimmei / zu vermiethen und kann
' auf den 1 . Dezember betogen werden . Näheres
/ ebendaselbst . /

^ , Die Wohnung LangestraßeNr . 24
wird wiederholt zum Vermiethen mit dem Anfügen
angeboten , daß dieselbe sogleich bezogen werden könnte
und der jetzige Inhaber/derselben erbötig ist , den
Miethzins noch für die/ Zeit vom 23 . November
d . I . bis 23 . Januar f . I zu übernehmen .

UM " Zimmer / zu vermiethen .
Waldstraße Nr . 61 sind 1 bis 2 schön möblirte

Zimmer an einen Herrn/Deputirten oder sonstigen
ledigen Herrn sogleich oder auf den 1 . Dezember
zu vermiethen ._

'
s_

Möblirte Zinrmc/r zu vermiethen .
In der ' Amalienstraße/Nr . 61 sind im zweiten

Stock 2 bis 3 schön mövlirte Zimmer zu vermie¬
then und können am 15 . IDezember oder 1 . Januar
bezogen werden ._

Wohnung zu/vermiethen .
Bei Kohlenhändler Lu « vor dem Friedrichsthor ,

gegenüber der Karcher ' schen Bleiche , ist eine Woh¬
nung , bestehend in einem/geräumigen Zimmer (mit
einem Kochofen ), nebst Küche , Keller , Schweinstall ,
mehreren Speichern und lallen übrigen Bequemlich¬
keiten , zu vermiethen und kann sogleich oder auf
den 23 . Januar 1856 /bezogen werden . Näheres
im Hause selbst . /"

N . B . Nr7l172
"

LolgisgefÜch . Wer eine
freundliche Wohnung vonI3 bis 4 Zimmern , Küche ,
Keller rc . sogleich oder/auf den 23 . Januar an
eine stille Familie zu veaniethen hat , wolle seine
Adresse mit Angabe von Grcöße und Preis ungesäumt
zustellen dem I

Commissionsburcaii von I . Scharps ,
Waldstr/ße Nr . 34 .

Vermischte Nachrichten .
( 1) sDienstantragf / Ein Mädchen , das schön

nähen kmn , mit Kinhrrn umzugehen weiß und

7 '
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kiebe zu denselben hat , kann /sogleich in Dienst tre¬
ten ; es mögen sich jedoch nur solche melden, welche
gute Zeugnisse besitzen. Zu « fragen im Kontor des
Tagblattes.

( 1) sDienstgesuch/j Ein scfides , mit guten Zeug¬
nissen versehenesMädchen, welches von ihrer frühern
Herrschaft , wo dasselbe als /Köchin und auch als
Zimmermädchen gedient hat, mnpfohlen wird, wünscht
in diesem Fach sogleich oder / auf Weihnachten eine
Stelle zu erhalten ; dasselbe sieht mehr auf gute
Behandlung als auf großen Gehalt. Au erfragen
Eck der Spital- und Kconentraße Nr. 25 im dritten
Stock . /

( 1) sDienstgesuch.j Ein ! junges Mädchen vom
Lande , welches hier das Nähen erlernt und auch
Liebe zu Kindern hat, wüsscht sogleich oder auf
Weihnachten einen Dienst
beständige Beschäftigung zu
erfragen Amalienstraße Nr.
zweiten Stock . l

( 1 ) sDienstgesuch. s Ein D ädchen , welches kochen,
waschen und putzen kann , au ch sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieht uni gute Zeugnisse besitzt,̂

sucht auf kommendes Ziel eine Stelle. Au erfragen
in der Aähringerstraße Nr . ! 0 im zweiten Stock .

oder auch im Nähen
erhalten . Näheres zu

4 im Hintergebäude im

Verlorener Pelzkragen.
Montag Abend den 19. o . M. ging ein grauer

Pelzkragen , mit rothem Seiaenzeug gefüttert , auf
dem Wege von der Langenstraße bis in die alte
Waldstraße verloren . Der/redliche Finder möge
denselben gegen eine gute Belohnung in der Ste¬
phanienstraße Nr . 6 abgeben/

AWf" Der junge
ein Batist- Sacktuch in der '

ersucht , es daselbst in Nr.

welcher Sonntags
temiestraße fand , wird
/abzugeben.

Verkaufsanzeige.
Eine eiserne Stanze »reffe , welche auch zu /

einer Buchbinder - Vergoldpresse eingerichtet werdend
kann , nebst einem schönen /Vogelkäfig mit meh¬
reren Kanarienvögel « sind billig zu verkaufen
Herrensiraße Nr . 20 ti ich Laden.

Ofenverkauf.
In der kleinen Hekrenstrsße Nr. 2 ist ein Saulen -

Ofen im Gewicht von 130 Pfund billig zu ver¬
kaufen. /

Privat - Bekanntmachungen .

Brettener Honig - Lebkuchen
sind in beftxx^Qmalität angekommen und um
billigsten̂ Preis zu haben bei

^ Albert Salzer ,
" LangestraßeNr. 144.

Ukltig-LlMtioils.
Von den als vorzüglich gut anerkannten Ikettig -

Vondons habr. ich so eben eine frische Sendung
erhalten^ was^lch hiermit empfehlend anzeige.

Conradin Haagel .

VN SS .
Durch vortheilhaften Einkauf bin ich in Stand

gesetzt , nachfolgende Sorten Thee zu den beige¬
setzten Preisen erlassen zu können , als :

per Pfund
sehr fein , biüthenreich, » 5 fl. — kr.
fein, biüthenreich, s . . 3 fl. 30 kr.
Kräftig , s . 3 fl . — kr.

fein und kräftig, ä 2 fl . — kr.
« riiipowNer , gut gerollt , bläu¬

lichgrün , i> . 3 fl . — kr.
« » npovSe », sehr fein , silber¬

artig , s . 4 fl . — kr.
Iniperial , fein , dunkelgrün, s 2 fl . 30 kr.

Sammtliche Sorten sind auch in */r , V» und
Vz Pfund- Paqueten verpackt, und ich empfehle
solche nebst

feinst crystallistrter vanille
zur geneigton̂ Abnahme bestens ,

WilhelmDHvkrnann ,
Karl-Friedrichflraße Nr. 17 .

Frisches ftanz. Geflügel/
Straffburger Gänseleberpasteten,
— frische Austern, ächt russischen

Caviar , —
— ganz frische Turbots , Svlles ,

Cabeliau , —
— Schellfische , komsktl « .

—
— Bückinge zum Roheffen und

Braten , —
marinirten Aal, Brjcken (Neunaugen ), Häringe
in Vi , Vs , V8. und Tönnchen , 8ar «u »»e8
in Oel in triple , in Vr , und ^ boites , rc .
rc . empfiehlt billigst

C. Arleth . ,!

4 -^ 7,!

Marinirte
sowie gewöhnliche Holle N

F " ,

Häringe,
dische Häringe bei

edrich Herlan ,
^angestraße Nr. 102 .

Neue holländische
Milchner -Häringe

bei Jakob Ammon .

Unterzeichneter macht die ergebenste Anzeige , daß
bei ihm fortwährend alle Gattungen Nudeln ,
Maccaroni u Suppenteige in bester Qua¬
lität fabrizirt und in g/oßen und kleinen Quanti¬
täten abgegeben werden. /

_ Änt . Haurpeffer, Hcrrenstraße Nr . 7.
MW- Langestraße chr. 108 , im Hinterhaus

eine Stiege hoch , werden/ Glaxe -Handschuhe
in allen Farben auf neueste Art rein und geruchlos
zu den billigsten Preisen/gewaschen . Auch werden
Handschuhe zum Swwarzfärbm angenommen.
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7

. wir

^ ! ?3kfumei 'je v. <1 . 8o6i^le liMniW.
Seife , Pomade, Lau at/rÄrreE6 , VHarArs

cie kor
'/ette , Oeieurs, Lare et LouÄre cierrtr/eree ,

Loue/re <te / irr et ) '/rrs ^tc . sic.
Ferner dir feinsten Erzeugnisse anderer

Pariser- und Londoner Häuser empfehlen wir

zu geneigter Abnahme; Lau cke 6otoA»6, ge¬
genüber dem Jülichsplatz.

( Für Wiederverkäufersehr vortheilhafte Preise) .

A . Winter ^ Sohn .

Cäcilienverein .
Die heutige Probe wird hiermit auf Morgen

Abend um 6 Uhr verlegt . /

Karlsruher Aederkranz .
Diesen Abend 8 Uvr Gesangübung.

Schützengesellschaft .
End-Scmeßen .

Zur Erinnerung an d«n Höchstseeligen Stifter
der hiesigen Schützengesellschaft , Seiner Königlichen
Hoheit des Großherzogs K/rl Friedrich , wird an
Höchstdefsen Geburtstage , Donnerstag den 22 . dieses,
ein Silbergabenschießen astgehalten , wobei jedes an »

wesende Mitglied drei Fre/schüfse hat und für jeden
weitern Schuß 6 kr . bestimmt sind .

Das Schießen beginn / Mittags um 1 Uhr und
endiget um 5 Uhr .

Karlsruhe , den 18 ) November 1855 .
Der Verwsltungsrath .

e»

rß
lt,
a-
ti-

7 .

us
he
os
>en
m .

Anzeige .
Zur Besprechung uni Vereinbarung über die

Tage und Stunden , an/denen meine den Herren
des Handelsstandes bereits angezeigten Vorträge über
badisches Handelsrecht und die allge¬
meine deutsche Wechselordnung statt¬
finden werden , lade ich/die Herren Subskribenten ,
sowie alle Jene , welch« sollst noch Theil nehmen
wollen , zu einer Versammlung ein auf heute ,
Mittwoch den 21 . , Abends 8 Uhr , in
das Versammlungszimmer der Handelskammer , ehe¬
malige Lesegesellschaft , /Karl -Friedrichstraße Nr . 19 .

Schlemmer .

An Fräulein .
Vertrauen ist die erste Pflicht .
„ Nenne mir im nächstenköriefchen Deinen Namen, -

Sonst komme ich nichts " —

,_
/ Ihr H - - .

Großherzogliches Hoftheater .
Donnerstag den 22 . Nov . IV . Quartal . 127 . Abonne¬

mentsvorstellung . Das Liebesprotokoü . Lust-

/

spiel in 3 Akten , von Bauernfeld . Hierauf , zum
ersten Male wiederholt : Der letzte Trumpf .
Lustspiel in einem Akte , von Alexander Wilhelmi .

Karl sw u h e .

Mittwoch , den 2l . /November 1855 ,
für das Gesatnintpublikunr

im großen Saale des Museums

tcs

Fräul . Rosa Kästner u. HerrnBazzini ,
unter gefälliger Mitwirkung

des Großh . Hofopernsängers Herrn Haufer
und Frau .

Erste KlbtheUung .
1 ) Große Sonare (il - moll ) für Piano und

Violine , vorgetragen von Fräul . Rosa Kästner
und Herrn Bazzini . . . . Seethoven .

2 ) Lied , gesungen vtn Hrn . I . Hauser , Lindblad .
3) IIIiL8tr » ti » ii/ «Iu (putineiirs )

vorgetragen von » räul . Ro sa Kästner , Lißt .
4) W' -entsisi « «Irsnistjqu « über die Schluß¬

arie aus „Lucias, komponirt und vorgetragen
von Herrn . . / . SWini .

Zweite Abtheilung .
1) g kora « s LI« rur88eau,i

b . Orruseri « « , Alvrvesux «lelSazzini .
^

(gewidmet ^ hrer Königlichen Hoheit der Frau
Großherzogis Sophie von Baden ) für Piano
und Violine/ , vorgetragen von Fraulein Rosa
Kästner und Herrn Bazzini .

2 ) Tankred -Awie , vorgetragen von
Frau Hausetc . Rossini .

3 ) g . Variationen , . Händel .
b . L <e Lacombe .
e . « » ! « >» « o « osvoi - r » , . Schuihoss .

vorgetragen von Fräulein Rosa Kästner .
4 ) Lied , gesungen von Hrn . J . Hauser , Schubert .
5 ) s . Trauermarsch , . . . . . Chopin ,

b . I, » «Ie8 LiitinH (Neckende
Geister ) clprico earaeterigtigue , komponirt
und vorgetragen von Herrn . . . Glyzini .

Anfang 7 Uhr , Ende gegen S Uhr .

Familienbil/eFs für vier Personen ä 3 fl. und
Einzelbilletp 1 fl . ä Person sind zu haben in den
Musikalienhandlungen von A . Bielefeld u . A . Frey .

Einzelnbilletp kosten an der Kasse 1 fl. 2V kr.

Witterungsdcobachtungen
im Großh . botanischen Garren .

20. NovemberThermometer Barometer Wind Witterung

8 U. Mor«. — o 27 - S ' " "
Oft umwölkt

12 „ Mitt . -i - 3 27 « 10 .' " trüb
8 „ Abbs . ? ! 27 « 1 » ' " - '
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I . B . Ziegler, Vergolder,
Langestraße Nr , 205 in Karlsruhe ,

beehrt sich hiemit anzuzeigen , daß ein vollständiges Lager der Wtannheimer Spiegel »

Manufaktur stets bei
"

ihm vorhanden ist , und feine Spiegelgläser in schöner reiner Waare

zu ermäßigten Preisen durch ihn zu beziehen sind .

Durchense reichhaltige Auswahl Goldrahinen bin ich in den Stand gesetzt , Spiegel ,

sowie aAe^ m dieses Fach einschlagende Gegenstände aufs Geschmackvollste und Eleganteste in

jedev^ beliebigen Fassung herzustellen , und werde durch prompte und reelle Bedienung das mir

bisher geschenkte Vertrauen in jeder Beziehung rechtfertigen . _

Zum Besten der hiesigen Ärmen
wird der Unterzeichnete die Ehre haben , Donnerstag den 22 . November , eine noch¬

malige Vorstellung mit seinem beweglichen

Niesen - Cyelorama ,
verbunden mit großer Musikbegleitung des I . Grenadier - Regiments - Musikcorps ,

im Bürgervereins -Saale zu geben

Kassen -Preise : Sperrsitz 36 kr . Erster Platz 24 kr . Zweiter Platz 18 kr . und Gallerie 9 kr.

Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten und zweiten Platz die Halste .

Kassenöffnung Abends 6 Uhr . Anfang 7 Uhr .

Familien - Billets (nicht unter 3 Stück ) sind im „Bürgerverein" (Gasthof zum Kaiser

Alexander ) Zimmer Nr . 14 bis Donnerstag Nachmittag 4 Uhr zu bekommen :

Sperrsitz ä 30 kr. Erster Platz ü 18 kr . Zweiter Platz ü 12 kr .

DM " Das Lokal ist geheizt . "HWU
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein

F . Haecker , Inhaber des Riesen-Cyclorama.

Karlsruher
Mittwoch den 2l . November :

* Großh . Kunsthallc , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Ulr . — Aus¬

stellung :
Oelgemäldc :

Italienischer Wald , von Direktor I . W . Schirmer . — Vaison

in Südfrankreich ( Morgenlandschast ) von demselben. — Ruth

und Naemi , gemalt von G . Schmitt ans Heideiberg . — Ein

Kind , von demselben.
Kupferstiche :

Ansicht der Stadt Nürnberg , von A . Fesca aus Karlsruhe .
— Btltniß von N . Pienemann , gestochen von Taurel . —

DaS erste Lächeln , gestochen von Martinct - — Das Mittags¬

mahl , gestochenvon M . Schwindt . — 62 Blatt nach Original -

gemalten , von PH . Wouvermann - — Mehrere Arbeiten junger

badischer Künstler .
Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von 4 bis 5 Uhr

. Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großbcrzogl .

Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 1t bis 12 Ulr

zu erhalten sind.
Konzert der Frank . Rosa Kästner u. des Herrn Bazzini

im großen Saale des Museums für das Gesammtpublikum .

Anfang 7 Uhr , Ende gegen 9 Uhr.
Donnerstag den 22 . :

* Großh . Raturalien -Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
* Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle

an den Diener ; jene , welche die Pffanzenhäuscr zu besuchen

Wochenschau.
Großh . Hoftheater : „ Das Liebesprotokoll

"
, Lustspiel in drei

Akten , von Bauernield . Hierauf , zum ersten Male wieder¬

holt : „ Der letzte Trumpf
"

, Lustspiel in einem Alle , von

Alexander Wilhelm !.
Freitag den 23 . :

* Jm Großh . botanische « Garten find die Pflanzenhäu «

ser dem Publikum geöffnet Morgens von 10 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .
Zutritt zum Thnrme des Großherzvgltche » Schlosse «

Nachmittags von 4 bis 5 Uhr .
Großh . Hoftheater : „ Santa Chiara "

, große romantische Oper

in drei Akten , von Charlotte Birch -Pfeiffer ; Musik von E .,

H . r - S .
Montag den 26. :

Großh . botanischen Garten sind die Pflanzenhäu -

scr dem Publikum geöffnet Morgen « von 10 bis 12 Uhr und

Nachmittags von 2 bis 4 Uh«
* Großh . Naturalien -Ka - inet , dem Publikum geöffnet Morgen «

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Großh . Hoftheater : „ Don Juan "
, große Oper in 2 Auf¬

zügen , von Mozart .
Fortsetzung derlVvrträge des Herrn K . Schöchlin über Schil¬

ler '« Gedicht« , besonders über t e Genien und Lehrgedichte,

nebst ausführlichen mythologischen philosophischen und literari¬

schen Ercurft ^ Abends 6 — 7 Uhr im Lyceumssaale gegen
EmirittskartenVu 30 kr. für de» ganzen Curs .

oder das Raturalien -Kabinet zu besichtigen wünschen, wenden sich

gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Gartens .

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Ar . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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